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Köln, 3. April 2012 

Weiterbildungskommission der DAV 

Auf dem Weg zur zertifizierten Weiterbildung 
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Auftrag der Weiterbildungskommission (WBK) 

• Erarbeitung von Inhalten und Rahmenbedingungen für eine 
sachgerechte Fortentwicklung des bestehenden Systems 

• Beratung des AbF bei der formalen Umsetzung einer 
Weiterbildungsordnung 

• Erarbeitung von Empfehlungen zur Einbindung von Arbeitgebern 
und geeigneter externer Partner wie Hochschulen 

• Erarbeitung bedarfsgerechter Vorschläge zur Erweiterung des 
Weiterbildungsangebots 

• Erarbeitung von Lösungen für Aktuare in besonderen Situationen 

• Empfehlungen zur nutzerfreundlichen technischen und 
administrativen Umsetzung 
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Eine Kommission – viele Gesichter 
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Arbeitsgruppen der WBK 

• Rahmenbedingungen 

• Angebot 

• Kommunikation 

• Formale Umsetzung 

• Technische Umsetzung 
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Werthaltigkeit  des Titels „Aktuar DAV“ 

• Aktuar sein heißt: 

– Versicherungs- und Finanzwesen maßgeblich zu gestalten 

– Eine ökonomisch und gesellschaftlich wichtige, 
anspruchsvolle Aufgabe 

– Ein kompetenter Gesprächspartner zu sein 

– Die Mitglied einer Qualifikationsgemeinschaft 

• Die Stellung und Bedeutung  der Aktuare in Wirtschaft und 
Gesellschaft soll erhalten und weiter ausgebaut werden 
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Warum verpflichtend zertifizierte Weiterbildung? 

• Mit einer zertifizierten Weiterbildung weisen wir 

Aktuare nach, dass sie den Anforderungen der 

Branche und der Gesellschaft gerecht werden. 

•  Wir sichern so die Werthaltigkeit des Titels         

„Aktuar DAV“ in einem zunehmend kompetitiven 

Umfeld. 
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Woran arbeiten wir? 

Weiterbildungszertifizierung soll sinnvoll und praktikabel sein: 

– Entwicklung eines angemessenen Angebots 

– Förderung  des individuellen Engagements 

– Vernünftige Rahmenbedingungen 

– Klare Anforderungen und Regeln 

– Basierend auf Vertrauen 
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Zertifizierte Weiterbildung: Beispielsweise wie? 

• Anerkennung  selbst organisierter Schulungen 

• Förderung von Schulungen in Unternehmen 

• Nutzung des Internet als Schulungsplattform 

 

Wichtig: 

– Einfache Anerkennung von Veranstaltungen („Akkreditierung“) 

– Kleiner Verwaltungsaufwand 

– Einsatz technischer Hilfestellungen 
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Unserer Ziel: MV 2013 

• Diskussion mit den Mitgliedern 

 

• Vorläufige Endfassung im Herbst 2012 

 

• Präsentation und Verabschiedung einer 

Weiterbildungsordnung bei der 

Mitgliederversammlung 2013 
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Wir möchten mit Ihnen reden… 

• Wir sind präsent bei: 

– DAV vor Ort 

– Mitgliederversammlung 2012 

– Persönliche Ansprache 

– WBK-Kontakte auf den internen Seiten von aktuar.de 

– Internet-Forum auf www.weiterbildung-fuer-aktuare.de 


